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its
©otite warf 'auf frembe (Stbe

Deine feure Affe ftteu'n,
Sßill id) fie mit Slumen ffmüden,
Unb mit beißen Tbtänen weib'n.
Tobt unb teoenb bift Du mein,

Stift ein grembling follft Du fein.

SBie D« liebeft, liebet Stiemanb:
D'tum ©eliebte nid)t allein,
£eimaf (Sltetn, greunb unb Sruber,
Deine ©fweftet mill idj fein.
Steine Siebe, fromm unb fein,
©oll Dir SllleS, SllleS fein.

B. D.

-re'OHPWfra-

Stuflofung beS SRàffelS in ber jebnten Siefetung: g ingerì) ut.

¦ SR d t b f e I.

(SS ift eine ïleine Unterwelt,
Die fid) im 33ilbe »or eud) flelltj
Stur ftatt ber 8efe ifi barin
(Sin SBaffer »on ganj anberm ©inn.
Stan ïommt burd) einen engen ©faft
3n einen SRanm, fo ffwatj wie Starbt;
Da breitet ftdj ein bunfler ©ce ;
Slllem fein Serg ragt in bie Spot)' ;
Äein giff ffwimmt auf beS ©ee'S ©tunb,
Stift Söget fliegen b'tüber bunt,
9tur SBefen, weißen ©elftem gleif,
Die fteigen oft betab jum Teif,
3u trinfen barauS; ein fleiner ©flud
3ft jebem auf einmal genug.
Dann, wie begeiftert reben fte

Son bem, was fie gefeben nie,
Son jeglifer Vergangenheit,
Son jefctger unb fünffget Seit;
Unb fließt bie 9tebe nift mebr gut
©ibt neuer Trunf gleif neuen Stuf.
Sulefct ift auSgetrunfett ber ©ee,

Da füllt er ftf wieber auS ber SpStf.
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